
HLBK-Geländebogen zur Objekterfassung Stand 03/2025 Modul  3F

Automatisch vom Programm zugeordnet: Kopfdaten
Automatische Objekt-Nr. (Programm): Freie Kennung (fakultativ vom WVN zu vergeben)

Los KG-Nr. Kartiereinheit: Bitte ankreuzen

FFH-Gebiet j/n f.UA.DR ~
WVN

verantw. Kartierer/in
Datum / ggf. mehrere
Teilnehmer/in Geländetermin

Basiserfassung
Bemerkung (fakultativ) Bewertung Schema Gutachterl.

Arteninventar
Habitate/Strukturen
Beeinträchtigungen
Gesamt (Automatisch nach Pinnebergschema)

Pflegehinweise (fakultativ / bei Beauftragung)
Maßnahme: Hinweis (freie Eingabe) %

Art: Artangabe erforderlich (Art) oder fakultativ (f) Fundpunkt setzen (FP).

Beeinträchtigungen/ Gefährdungen

Aufgeführt sind die häufigsten Beeinträchtigungen. Weitere sind anzugeben (vgl. Anhang 03).

Code Art Int % Code Art Int %

000 Keine Beeinträchtigung 270 Verinselung m/s

102 Vorrücken der Bebauung m/s 360 Intensive Nutzung bis an d. Rand d. Objektes

185 Sonstige Neophyten Art 410 Verbuschung / Einwanderung Bäume Art

186 Invasive Neophyten (Fundpunkt auf Karte!) FP m/s

188 Sonstige Störzeiger Art LRT-/BT-Verlust droht s

akuter Handlungsbedarf! (Zeitnah bei Auftraggeber melden!)

Vegetation und Habitate: Arten Vegetationseinheiten Nutzung auf S. 2
Habitate und Strukturen

Code Art Stk. % Code Art Stk. %

000 Keine Habitatangabe GSM Natursteinmauern [kein FA.TM / GTM]

ABS Reich an Insektenblüten GTW Triftweg

ASB Starke Besonnung HEG Einzelgehölze / Baumgruppe f

GBB Bewachsene Böschung HHB Hutebaum Art

GEH Erdhöhlen

Ausdauernde Ruderalfluren frischer Standorte, dörfliche Ausbildung mit

Gutem Heinrich oder Herzgespann

100

Kurzhinweis zur Untergrenze (bitte KA lesen)

KE-spezifische Vegetationseinheit,

# ≥ 1,

Wenn Teilbereiche mit #-Arten die quantitative Kartierschwelle 

erreichen, werden Teilbereiche ohne #-Arten einbezogen.

Auch Ruderalfluren mit hohen Anteilen von Gebüschen wie 

Holunder gehören dazu.

Keine Ansaaten von #-Arten in Gärten,

Keine Bestände von Leonurus cardiaca  subsp. villosa  (Neophyt)

Fläche ≥ 10 qm

100

Bewertungsschema:  WSt. A: Objektfläche  ≥ 75% nicht und  ≤ 5% mittel / stark beeinträchtigt

WSt. B: Objektfläche ≥ 75% nicht oder max. gering und  ≤ 5% stark beeinträchtigt

Bei gutachterlicher Abweichung von Bewertungsschema 

Begründung(en) angeben:

Bewertungsschema

WSt. C: lückig

WSt. B:  typischer geschlossener Aufbau aus Stauden

WSt. A: WSt. B erreicht. Zusätzlich: intakter dörflicher Kontext mit Kontakt zu a / b / c:

[__] a) offenem Misthaufen und einjähriger Ruderalflur; [__] b) Extensivgrünland mit GTW / HHB;

[__] c) blütenreicher Bestand an GSM 

999

Für bindende Vorgaben und Definitionen bitte Kartieranleitung inklusive Anhänge lesen

1 von 2 

Bogen Nr. 78



HLBK-Geländebogen zur Objekterfassung Stand 03/2025 Modul  3F

Arteninventar
Bewertungsschema

# Kennarten +: Verteilung in der Fläche (3-stufig): R: Einzelexemplar oder auf <5% der Fläche; 

T: nur in Teilbereichen <50% der Fläche; V: auf überwiegender Fläche vorhanden

RL Artname + cf RL Artname + cf RL Artname + cf
Arctium lappa 2 Chenopodium bonus-henricus # Malva neglecta

Arctium minus Cruciata laevipes Persicaria maculosa

Arctium tomentosum 3 Galeopsis pubescens Sambucus nigra

Ballota nigra Lamium album Silene dioica

Carum carvi 2 Leonurus cardiaca ssp. cardiaca # Verbena officinalis

Chaerophyllum aureum

Chaerophyllum temulum

Anzahl cf Code + cf

V Arction lappae A Leonuro-Ballotetum nigrae

A Chenopodietum boni-henrici

Nutzung (Angabe fakultativ)

Zusätzliche: 

WSt. C: an Arten verarmter Bestand

WSt. B: typisch

WSt. A: artenreiche Ausbildung mit hoher Deckung der aufgeführten typischen Arten

Vegetationseinheit / Pflanzengesellschaft (Assoz. / Verband / ggf. Ordn. / aus Auswahlliste ankreuzen)
mindestens eine KE-spezifische Vegetationseinheit ist obligatorisch zusätzliche möglich

Nachweise von RL-Arten und Neophyten der EU-Liste

(Fundpunkte; ggf. Arten mehrfach aufführen)

Beeinträchtigung anzeigende Arten Arten zu Habitatangabe 
sonstige bemerkenswerte Arten

Für bindende Vorgaben und Definitionen bitte Kartieranleitung inklusive Anhänge lesen
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